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D a s  R e d a k t i o n s t e a m
V o n  A r z u  v o n  A r b  |  L e a d  R e d a k t i o n

Mit dem Auftrag an die Kultur- / Sozi-
alkommission: «Veröffentlichung einer 
Dorfzeitung» mit Informationen rund 
um die Gemeinde, mindestens zwei-
mal jährlich, begann die Entstehung der 
KappelNews – dies ist nun schon fast 
drei Jahre her. 

Vor ungefähr einem Jahr wurde es dann 
etwas konkreter. Die erste grosse Hürde 
war ein motiviertes Redaktionsteam zu-
sammenzustellen. Zu meinem Erstaunen 
war das Team jedoch sehr schnell ge-
setzt. Alle Drei waren gleich begeistert 
von dieser Idee eine «Dorfzeitung» zu 
verfassen und so gingen wir an die Ar-
beit …

·· Brainstorming / div. Sitzungen
·· Wie soll die Dorfzeitung heissen?
·· �Erstellung der Verordnung: Inhalte, 
Themen usw. 

·· Genehmigung durch GR
·· �Start / Anfrage an Vereine / Gewerbe usw. 
·· Gestaltung und Gut zum Druck 

Die Aufgaben wurden aufgeteilt: Cor-
nelia, unsere Fachfrau, widmete sich 
ganz dem Design und der Gestaltung. 
Ruedi war für die baulichen Berichte 
dieser 1. Ausgabe verantwortlich und 
Anja und ich waren u.a. für die Berichte 
aus der Verwaltung zuständig. Natürlich 
gab es noch andere Aufgaben abzude-
cken. Die grösste Herausforderung war 

jedoch sicher die Termineinhaltung aller 
Beteiligten. 

Die letzten Wochen waren doch recht 
spannend und sehr intensiv. Aber wir ha-
ben es geschafft, die erste Ausgabe liegt 
nun in Ihren Händen. Gehen Sie offline, 
gönnen Sie sich eine Tasse Kaffee oder 
Tee und geniessen Sie die kleine Auszeit 
aus der hektischen Digitalwelt. Das Re-
daktionsteam wünscht Ihnen viel Spass. 

Ich denke, jeder von uns war in irgend-
einer Form gefordert und konnte auch 
für sich einiges von dieser Erfahrung mit 
nach Hause nehmen. 

Mein Fazit: Miteinander geht vieles ein-
facher. Das Schönste am Miteinander ist 
aber etwas anderes: das Füreinander! 

Vielen Dank euch ALLEN für die tolle Zu-
sammenarbeit.

A n j a  J e k e r
Zivilstand: ledig
Wohnort: Oensingen
Geburtsdatum: 1. März 1990
Tätigkeit Gemeinde: Leiterin Kanzlei
Beruf: Kauffrau EFZ, Zollfachfrau EFZ
 
Motivation: Eine ansprechende Plattform mitgestalten zu 
können, mit welcher die Kappeler spannende Informatio-
nen über das Kommende und Vergangene sowohl im Dor-
fleben wie auch seitens der Gemeindeverwaltung erhalten 
werden.

C o r n e l i a  S i e g r i s t
Familie: verheiratet, zwei Söhne
Wohnort: Kappel
Geburtsdatum: 1. Februar 1984
Tätigkeit Gemeinde: Einwohnerin :-)
Beruf: Polygrafin, Marketingfachfrau, Familienmanagerin

Motivation: Ich kann einfach schlecht nein sagen. Scherz 
beiseite, als mich Arzu angefragt hat, war ich sofort Feu-
er und Flamme. Beruflich hatte ich schon so viele «Ge-
meindeinfos» gemacht. Nur Kappel hatte bisher noch 
kein solches Medium. Dabei mitzuhelfen ein ebensolches 
aufzubauen, meine Erfahrung mit einzubringen und et-
was Schönes zu erschaffen – das ist meine Motivation und 
Freude !

A r z u  v o n  A r b
Familie: verheiratet, zwei Töchter
Wohnort: Kappel
Geburtsdatum: 2. August 1971
Tätigkeit Gemeinde: Schulverwaltung Primarschule 
Kappel, Präsidentin Kultur- / Sozialkommission
Beruf: Kauffrau, Personalfachfrau
 
Motivation: Miteinander Füreinander eine Dorfzeitung zu 
erschaffen und zu gestalten und damit alle Einwohnerinnen 
und Einwohner anzusprechen  – das ist meine Motivation.

r u e d i  S c h ä r l i
Familie: verheiratet, fünf Töchter, drei Enkel
Wohnort: Kappel
Geburtsdatum: 6. April 1956
Tätigkeit Gemeinde: Mitglied Kultur- / Sozialkommission
Beruf: Bäcker-Konditorenmeister, 
Leiter Produktentwicklung Hug Trimbach

Motivation: Die Dorfgemeinschaft ist ein sehr wichtiger 
Pfeiler für einen gut funktionierenden Staat sowie dessen 
sozialem Netzwerk. Das Netzwerk besteht aus wertvollen 
menschlichen Kontakten, die auf gegenseitiger Akzeptanz 
und Verständnis beruhen. Ich denke mit KappelNews kann 
die Gemeinde diesbezüglich einen sehr guten Beitrag 
leisten, insbesondere auch für Neuzuzüger. Mir macht es 
Spass beim Aufbau mitwirken zu dürfen.

Cornelia Siegrist

Anja Jeker und Arzu von Arb

Ruedi Schärli


